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Le Ministre des Affaires étrangères d ’Autriche, K.F. von Buol, 
au Président de la Confédération, F. Frey-Hérosé

N  Wien, 16. Juli 1854

Nachdem Seine kaiserliche königliche apostolische Majestät nach glücklicher 
Beseitigung der Gründe, welche eine Unterbrechung der diplomatischen Vertre
tung des k.k. allerhöchsten Hofes in Bern herbeigeführt hatten1, die Wiederauf Stel
lung dieser Vertretung bei der schweizerischen Eidgenossenschaft mittels Accredi- 
tirung eines Geschäftsträgers in der Person des kaiserlichen Legationsrathes Alois 
Freiherrn von Kübeck angeordnet haben, so versehe ich denselben mit gegenwärti
gem Schreiben und ersuche Eure Excellenz diesen Repräsentanten der kaiserlichen 
Regierung mit Wohlwollen aufzunehmen, ihm Ihr Zutrauen zu schenken, und in 
allem, was er Eurer Excellenz vermöge erhaltenen Auftrages im Namen der kaiserli
chen österreichischen Regierung mitzutheilen im Falle sein wird, vollen Glauben 
beizumessen.2

1. Cf. N° 180
2. Du côté suisse, les relations n ’avaient pas été interrompues. Cf. N° 181.
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Le Conseil fédéral 
au Chargé d ’affaires de Suisse à Vienne, L. Steiger

L Bern, 14. August 1854

Indem wir Ihnen den Empfang Ihrer Depesche vom 7. ds. (No. 56)1 bestätigen, 
beauftragen wir Sie, jeden Anlass zu benuzen, um nachzufragen, wie es österrei- 
chischerseits mit der Bezeichnung der Commissarien für Behandlung der noch 
waltenden Anstände stehe, und ob die eingeschlagenen Verhandlungen bald 
beginnen können. Dabei werden Sie vorläufig darauf hinweisen, dass die Eidge
nossenschaft ein Protektorat Österreichs über die Angelegenheiten der Bischöfe 
von Mailand und Como im schweizerischen Theile der Diözese ebensowenig 
anerkennen und zugeben könne, als ihrerseits die Schweiz in die Angelegenheiten 
dieser Bischöfe, so weit jene sich auf kaiserliches Gebiet beziehen, sich einzumi-

1. Cf. E 2300 Wien 7.
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